
Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement
Engineering bis zur Modellierung.

User Conference 2011: "Polarion - Live!" , 07. Oktober 2011



07.10.2011Czech, Raimund / Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement Engineering bis zur Modellierung 2

Agenda.

1 Projektvorstellung

2 Umsetzung Requirement Engineering in Polarion

3 Überführung der Informationen zur Modellierung in den Innovator

4 Überführung der Informationen zur weiteren Projektsteuerung nach Polarion

6 Kontaktdaten

5 Erfahrungen und Empfehlungen



07.10.2011Czech, Raimund / Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement Engineering bis zur Modellierung 3

Agenda.

1 Projektvorstellung

2 Umsetzung Requirement Engineering in Polarion

3 Überführung der Informationen zur Modellierung in den Innovator

4 Überführung der Informationen zur weiteren Projektsteuerung nach Polarion

6 Kontaktdaten

5 Erfahrungen und Empfehlungen



07.10.2011Czech, Raimund / Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement Engineering bis zur Modellierung 4

Projektvorstellung.

Das Cross Domain DWH beheimatet systemübergreifende Lösungen für Fach- und Unternehmensbereiche. 
Gegenüber BI@ICT und Sales DWH besitzt es eine größere technische Flexibilität hinsichtlich 
Datenmodellierung, Zugriffsoptimierung, Analysemöglichkeiten, Bereitstellung von Daten und Betriebsmodell.

Außerdem wird derzeit das domänen-übergreifende BI-Stammdatenmanagement (Master Data Management) 
auf dem Cross Domain DWH aufgebaut. Im Dimensionsdatenbereich werden dann die Stammdaten aller BI-
Zieldomänen harmonisiert und in eine einheitliche Sprache übersetzt. Erst dadurch wird die Möglichkeit 
geschaffen, die Fakten (Bewegungsdaten) aus den bestehenden Domänen auszutauschen und ein 
übergreifendes Berichtswesen (Reporting) anzubieten.

Cross Domain DWHCross Domain DWHCross Domain DWHCross Domain DWH
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Projektvorstellung.
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Lokale Anforderungen Projektanforderungen

Umsetzung Requirement Engineering in Polarion.
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Umsetzung Requirement Engineering in Polarion.
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Umsetzung Requirement Engineering in Polarion.
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Fazit

Überführung der Informationen zur Modellierung in den Innovator.

Polarion (PM) Innovator (SE)
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Systemdatenmodell Systemkomponentensicht

Systemanforderungen Fachliche Systemanalyse

Überführung der Informationen zur Modellierung in den Innovator.

Modellierung
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Fazit
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Polarion (PM) Innovator (SE)
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Erfahrungen und Empfehlungen.

� Transparents für alle Rollen

� Barrierefrei Abbildung des PM- und 
SE-Prozess

� Sehr gute Offshore-Fähigkeit

� Werkzeugunterstützte Abbildung 
des gesamten Prozesses

� Reduzierung der Fertiegungstiefe

� Softwareindustrieller Projektansatz

� Erhöhung des 
Automatisierungsgrades

� Erhöhung der Qualität

Chancen

Industrieller Fertigungsansatz

� Mehraufwand bei falschen 
Vorgehensprinzip

� Akzeptanzschwierigkeit beim Team

� Falscher Detaillierungsgrad der 
Artefakte

� Hohe Transparents führt zur 
Verunsicherungen

� Werkzeugabhängigkeiten

Risiken



07.10.2011Czech, Raimund / Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement Engineering bis zur Modellierung 19

Agenda.

2 Umsetzung Requirement Engineering in Polarion

3 Überführung der Informationen zur Modellierung in den Innovator

4 Überführung der Informationen zur weiteren Projektsteuerung nach Polarion

5 Erfahrungen und Empfehlungen

6 Kontaktdaten

1 Projektvorstellung



07.10.2011Czech, Raimund / Steuerung eines Offshore BI-Projektes vom Requirement Engineering bis zur Modellierung 20

Kontaktdaten.

T-Systems

Head of System Architecture BI

Project Center Business Intelligence & Solution 

Parsevalstr. 70 

45470 Mülheim / Ruhr 

Telefon  +49 208 3788 749 Mobil +49 160 8977879

E-Mail Raimund.Czech@T-Systems.com

Dipl.-Ing. Raimund Czech
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Vielen Dank!
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Fragen?


